
  

  

  
„Die Eingewöhnung“  

  
(Unser „Wrohmer Modell“ -  

Eine Abwandelung des „Berliner Modells“) 
  

Der sanfte Übergang eines Kindes  
aus dem familiären Umfeld in die  
neue Kindertagesstättengruppe  

ist von großer Bedeutung. 
  

Eine stabile Beziehung zu einer  
fremden Person kann nur allmählich  

aufgebaut werden. 
  

Dieses ist am ehesten gewährleistet,  
wenn die Gewöhnung an die  

neue Umgebung, die anderen Kinder  
und die noch nicht vertrauten Erwachsenen 

langsam und unter Einbeziehung  
der Sorgeberechtigten passiert. 

  

In den meisten Fällen dauert der  
Beziehungsaufbau etwa 14 Tage,  

im Einzelfall auch mal mehrere Wochen,  
bei manchen Kindern sind  
sechs Tage ausreichend. 

  

Wir orientieren uns bei der Entscheidung,  
wie lange ein Kind begleitet werden sollte 

bzw. wie lange es schon einmal  
in der Gruppe verbleiben kann, 

in guter Absprache mit den 
Sorgeberechtigten,  

individuell am Verhalten des Kindes.  
  

„Die Schließzeiten“ 
  

Es gibt feste Schließzeiten im Jahr,  
die rechtzeitig bekannt gegeben werden. 

  

Unsere dreigruppige Einrichtung 
schließt maximal 30 Tage im Jahr. 

  
„Die Öffnungszeiten“ 

  
Die Elementargruppe und die  
Altersgemischte Gruppe I  

im Haupthaus sind 
montags bis freitags in der Zeit von  

7.30 – 12.30 Uhr geöffnet. 
  

Die Altersgemischte Gruppe II  
im Neubau bietet  

montags bis freitags in der Zeit von  
7.30 – 13.00 Uhr Betreuung an. 

  
Besondere Randzeitenbetreuung: 

Frühdienst von 7.00 - 7.30 Uhr 
Spätdienst I von 12.30 - 13.00 

Spätdienst II von 13.00 - 14.00 Uhr 
  

Die Kinder werden bis 09.00 Uhr gebracht.  
  

„Das Personal“ 
  

Elementargruppe („Sternschnuppen“): 
 
• Claudia Hack (Gruppenleitung/  
   Randzeitenvertretung) 
•  Gudrun Ahmer (Kitaleitung/  
   Sharing-Kraft) 
•  Wienke Junge (Sharing-Kraft/ RZV) 
•  Antje Goebel (Sharing-Kraft) 
  
Altersgemischte Gruppe I („Funkelsterne“): 

  
• Ricarda Sommer (Gruppenleitung) 
• Stefanie Kunze (Zweitkraft) 
  

AG II („Sternforscher“): 
  
• Laura Würth (Haus– u. Gruppenleitung/ 
 Abwesenheitsvertretung der Leitung) 
• Mandy Brammer (Zweitkraft) 

• Joana Sasawiczny (Interne Vertretung/  
 Mittagessenbegleitung) 

  

   
  Tel. 04802 - 75 03 75 (Haupthaus) 

 
Tel. 04802 - 75 14 887 (Neubau) 

 
 friedensstern@ev-kitawerk.de 

 
Unsere Einrichtung gehört zur 

Ev. - Luth. St. Martins-Kirchengemeinde, 
Kirchplatz 12, 25782 Tellingstedt. 

 
Die Trägerschaft liegt in den Händen des 

Ev. - Luth. Kitawerkes Dithmarschen, 
Domstr. 4, 25704 Meldorf 

  
(Stand 2026) 

  

  

Hauptstraße 35 
25799 Wrohm/ Dithmarschen 

 
 
 

mailto:kontakt@ev-kiga-friedensstern.de


 

 

„Das Wichtigste kurz und knapp“ 
  

In unsere alltägliche pädagogische Arbeit  
fließt die Religionspädagogik  

ganz selbstverständlich mit ein.  
Sie hilft Kindern, ihr religiöses Empfinden  

zu entdecken, und bietet Raum  
zur religiösen Verwurzelung. 

  

Unsere Schwerpunkte  
der Bildungsbereiche: 

„Haus in dem Kinder forschen“ 
(forschen und entdecken im Alltag) 

„Natur– u. Draußentage“ 
(„Sun Pass-Projekt“) 

 „AOK-Jolinchen-Projekt“ 
(gesund und fit durch die Kita-Zeit) 

„Nobel-Gruppe“  
(Schulanfänger:innengruppe,  

Plattdeutsch-Angebot, 

zusätzlich „Faustlos-Projekt“) 

 „Vorurteilsbewusste Bildung u. Erziehung“ 
(Identität stärken, Vielfalt ermöglichen,  

kritisches Denken, aktiv werden) 
  

Vertrauen zwischen den Sorgeberechtigten  
und pädagogischen Fachkräften,  

gegenseitiges Verständnis,  
Wertschätzung und Anerkennung,  

sind die Basis für  
die pädagogische/ religionspädagogische Arbeit  

mit den uns anvertrauten Kindern.  
  

Die Grundschule „Eiderschule“ in Dellstedt  
und die  

ev. Kindertagesstätte „Friedensstern“ 
legen Wert auf einen 

„Brücken bauenden Übergang“  
Kita/ Grundschule, 

denn schließlich schaffen die Einrichtungen  
die Voraussetzungen für den  

weiteren Lebensweg der Kinder  
und deren Einstellung  
zu Bildung und Lernen.  

  

 
  

„Die Gruppen und Kosten“ 
  

Elementargruppe („Sternschnuppen“) 
  

 - 20 Kinder im Alter von 3 - 6 Jahren 
 - 141,50 € im Monat  
  

Altersgemischte Gruppe I („Funkelsterne“)  
  

 - 15 Kinder, in der Regel: 
 - 5 Kinder unter 3 Jahre und  
 - 10 Kinder 3 bis 6 Jahre 
 - 141,50 € im Monat für Ü-3-Kinder 
 - 145,00 € im Monat für U-3-Kinder 
  

Altersgemischte Gruppe II („Sternforscher“)  
  

 - 15 Kinder, in der Regel: 
 - 5 Kinder unter 3 Jahre und  
 - 10 Kinder 3 bis 6 Jahre 
 - 155,65 € im Monat für Ü-3-Kinder 
 - 159,50 € im Monat für U-3-Kinder 
  

Randzeitenbetreuung und Mittagessen  
  

 - Frühdienst: 7.00 - 7.30 Uhr  
   14,15 € für Ü-3-Kinder — monatlich 
   14,50 € für U-3-Kinder — monatlich 
  
 - Spätdienst I: 12.30 - 13.00 Uhr 
   14,15 € für Ü-3-Kinder — monatlich 
   14,50 € für U-3-Kinder — monatlich 
  

 - Spätdienst II: 13.00 - 14.00 Uhr 
   28,30 € für Ü-3-Kinder — monatlich 
   29,00 € für U-3-Kinder — monatlich 
  

 - Mittagessen: 11.30 - 12.30 Uhr 
    2,90 € pro Essen für Ü-3-Kinder  
    2,40 € pro Essen für U-3-Kinder 
  

  
 

„Die Qualität“ 
  

Wenn Sie mehr über unsere Konzeption  
und das Qualitätsmanagementverfahren 

(unsere Einrichtung ist die zweite Kita  

in Dithmarschen, die mit dem Ev. BETA-Gütesiegel  

für ihre ausgezeichnete pädagogische Arbeit belohnt wurde)  

erfahren möchten, z. B.  
über die Prozesse, Bildungsangebote  

oder Verpflegung und Mahlzeiten,  
steht Ihnen unsere Leiterin, 

Gudrun Ahmer, gern nach Absprache,  
für ein ausführliches Gespräch  

zur Verfügung. 
  

„Das Einzugsgebiet“ 
  

Zum Einzugsgebiet der Einrichtung  
gehört die Gemeinde Wrohm  

mit den Ortsteilen  
Alten-, Neuen- und Lexfähre  

sowie die Gemeinde Süderdorf  
mit den Ortsteilen  

Lendern, Lüdersbüttel, Schelrade,  
Wellerhop und die Gemeinde Dellstedt. 
In Ausnahmefällen werden auch Kinder  

aufgenommen, die außerhalb des Einzugsgebietes 
wohnen. (Aufnahmekriterien!) 

  

„Die Anmeldung“ 
  

Erste Anfragen können  
telefonisch abgeklärt werden.  

Um auf die Anmelde– und Warteliste  
aufgenommen zu werden,  

muss eine Anmeldung, online, über die  
„Landesweite Kita-Datenbank“ erfolgen.: 

https://www.kitaportal-sh.de/de 
Zeitgleich sollte in der Kita  

ein Kontaktdatenbogen, zum Datenabgleich,  
ausgefüllt werden. 

Sofern zum gewünschten Termin  
ein Platz frei ist, wird zu einem  
Aufnahmegespräch eingeladen.  

Ansonsten erfolgt eine schriftliche Absage. 
(möglichst im ersten Quartal des Jahres!) 

  


